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RODAGE
An Anfang dieses neuen ilahrzehnts wünsche ich allen unseren Mitglie-
dern und deren Angehörigen ein gutes neues .Iahr.

Die ilahreswende ist irnrner rnit Rückbticken und Ausblicken verbunden
und bei{es bereitet nir Freude!
Ich eririnere mich görne an die vier Clubtreffen im vergangenen,tahr.
Erstmals waf es nir sogar nöglich, an allen teilzunehnen. Die
Qualität ter VeranstaLtungen war ausserordentlich hoch und die
angebotenen Progranne interessant und abwechslungsreich. Den Organi-
satoren und den vielen ungenannten Helfern sei an dieser Stelle
nochnals herzLich gedankt.

Am 23.4.89 trafen wir uns in Trandepot Tiefenbrunnen in Zürich.
Sowohl das Erarnnuseun, die nostalgische Stadtrundfahrt durch Zürich
wie auch das Fliegermuseun in Dübendorf an Nachrnittag waren lrecker-
bissen für den technisch interessierten Tractionisten. Das Picknick
beim Schloss lJaupen am 18.6.89 und die anschliessende Fahrt rnit der
Dampfbahn nach Flamatt war ein tolles Erlebnis, nicht zuletzt auch
für die zahlreichen Kinder, für die es an tlettbewerb vieLe Preise
und Trostpreise zu gewinnen gab. Der zweitägige Ausflug in den
grossen Kanton an 26./27.8. war leider etwas verregnet, ich habe
jedoch noch nie so viele Tractions auf einer Autofähre gesehen. Die
Kinder konnten sich am Affenberg mit den Berberaffen anfreunden und
nach einer Nacht in einen gut ausgewählten Hotel, (wo wir unser ZeLE
schön eingepackt gelassen haben) bot der Sonntag für Vater und
Mutter einige autornobilistische Leckerbissen in Autonuseun von
Schloss Wo1fl3g . Den AbschLuss bildete die Hochzeit. von Röbi fsler
und das Nachtessen in I{interthur an 30.o(1.89 in Restaurant Bruder-
haus.

Ich bin überzeuqt. dass auch 1990 ebenso ansprechende Ausfahrlen
organisiert werden, die Zeichen dazu stehen gut. Viele Vorstands-
mitglieder haben tolle ldeen inr Hinterkopf und bereits einige
Erfahrung in Organisieren von Treffen. Den jüngeren und frisch
gewähIten stehen wir qerne nit entsprechenden Unterlagen und Rat-
schlägen zur Seite.
Die vom Club geleisteten finanziellen Eeiträge an die Treffen
geben den Organisatoren eine gewisse llandlungsfreiheit, die jeweils
für Überraschungen und zutn Profit der Teilnehner eingesetzt werden,
was ganz der Vorstellung der Clubleitung entspricht. Ich rnöchte alLe
Mitqrlieder ernuntern, an unseren Treffen teitzunehfnen, auch wenn
der Citroön einnaL auch nich! fahrbereit ist, dienen die Treffen
doch der Pflege der Karneradschaft und dem Erfahrungsaustausch unter
den Mitgliedern.



Ein neuer Beginn in einern neuen ilahr gibt rnir auch die uöglichkeit,
denen, die irn CIub durch ihre Arbeit besonders hervorgetreten sind,
einen kleinen Dank auszusprec.hen. Die rneiste Arbeit hat sicher unser
Clubredaktor geleistet, welcher die 5 Ausgaben des Cluborgans in
einer einwandfreien Aufnachung und mit interessanten Beiträgen
präsentieren konnte. Merci. Andi. EbenfalLs ein grosses Dankeschön
unserem Präsidenten, weLcher unernüd1ich die Clubkorrespondenz er-
ledigt, neue Mitglieder wirbt und die Aktivitäten in CLub koordi-
niert. Nicht zuletzt vrolLen wir auctr unsere Clubgaragisten nicht
vergess€n, die uns ein umfassendes Ersatzteillager zltr Verfügungt
steLLen, unsere Autos verkehrstüchtig erhalten und, uns arn Telefon
oft mit guten Ratschläqen und heissen Tips das Basteln erleichtern..

Ich sehe einen ereignisreichen Clubjahr entgegen. und freue nich auf
viel.e Taction-Erlebnisse, hoffentlich nehrheitlich angenehmer Natur.
Ich freue mich auf eine zahlreiche Teilnahrne an den Clubaktivitäten
und die Qftege der Kaneradschaft unter den Mitgliedern.

UYas aueln llrrr:lr Tztt sagen rrräre
Aus Sicht der Redaktion und von Reaktlonen, die l-ch aus dern Kreis
der Mitglieder vernommen habe, scheint es nir lrichtig, einige
Dinge in Erinnerung zu rufen:

- Es ist nicht Bedingung, mit einer Traction (oder ej.neB älteren
Citroön) an die Clubireifen zu konnen. Nienand braucht sich zu
schänen, dass selne Traction noch nicht fertlg restauriert ist.
Schaut doch einmal in Mitgliederverzeichnis, ob ein anderer
Tractionist in der Nähe wohnt. Sicher lst er bereit, Euch an eLn
Treffen mLtzunehnen. 0der es ist auch nicht verboten nit einem
anderen Fahrzeug (SBB, Ve1o, Töff etc.) an ein Treffen zu konnen.
Laest Euch nicht davon eJ.nschüchtern, wenD Ihr wegen eines
narkenfrenden .Produkts, .wenn nög1ich aus unseren nördl1chen
Nachbarland oder den Fernen Osten, gehänse1t werdet; Citroönisten
sind so.
- Es 1st nLenctndem verboten, ein Treffen zu organisieren, auch
wenn er nicht 1n Vorstand lst. Für Treffen atehen Kredite aus der
Clubkasse zur Verfüguns (Fr.600.-- für I Tag, Fr. 1.200.-- für 2
Tage). Der Vorstand nimnt auch gerne Anregeungen entgegen, vo was
organisiert werden könnte
- Es igt nienanden verboten, zun TeLefonhörer zu greifen, und ein
Vorstandsnitglied Ln l-rgendeiner Sache (wi.r helfen auch bel
€hekrach eto.) un Rat zu, fragen. Sol1te der Bet.reffende wider
Erwarten nicht heLfen können, so kann er sicher zurnindest
wei tervernitte 1n.

Q**ao ,6a/a*eo



tTreff{err rrnrl tTerrnlrre

CTAC-C1ubtr"flS_U_ organisiert, von den Regionen

22. April 1990'Region Nord
L7. Juni 1990 Region Süd
25. / 26. August 1 990 Region I{est
7. Oktober 1990 Region Ost

andere Jreffen und Daten

8. -18. ttliftz AutonobilsaLon Genf
24.+25. tMät, oTM Bern
4.-6. llai 10 Jahre Oberländer Autofreunde; Auskunft:

H. Leuenberger, Zelgst.t. 29, 3612 Steffisbuig
5. / 6. llai Ulner Veteranen-!1arkt, I'tessegelände
29.-6. April/Mai Paris-ilizza; Auskunft: CAAR, Kirchgasse 4

D-6523 F1örshein-Dalsheim
24.-27. I'tai Treffen Sa1öve Traction Club in der Haute

Savo ie
24.-27. I'lai 15 Jahre Citroän Veteranen Club (D)

Auskunft: HeLnut Kl.oos
Enna von Munn Str. 3, D-6222 Geisenhein 2

2.-4. Juni L0 Jahre Traction Bourguignonne
(s. Anzeige in Heft 5/89)
Auskunf t: Yves ltleyniel

Vauchignon
F-21340 ilolay

2.-4. Juni Traction Faur Cabriolet/Coup6 Treffen
in Frankreich
Auskunft: Roger Brosselin

5, rue du Chäteau drEau
F-21000 Dij on

30./L. Junl/ Sonnerfahrt 0l-dtinerclub Bern; Auskunft:
Juli 0CB, Postfach 201.0, 3001 Bern

1.-15. JuLi Tour of lreland. Auskunft: CAAR
. Kirchgasse 4, D-6523 Flörshein-Dalshein

15.-25. Juli Der Rhein von der Mündung zu Quelle; Auskunft
CAAR, Kirchgasse 4, D-6523 F1örsheim-Dalshein

16.-30. Septernber Rallye des Vendages. Auskunft: CAAR
Kirchgaese 4, D-6523 Flörshein-Dalshein

29./SO. September Veteranennarkt Kassel

Eine Bitte: Solltet Ihr frühzeitig von lntereasanten Treffen,
Teilenärkten und sonstlgen oldtinerveranstaltungen hören,. ist die
Redaktion dankbar un I'tlttellung zur Veröffentllchung in unseren
Terminkalender.
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Protolroll der Gw rzorrr 38.l.l0g)o
Traktanden

-Eegrlissung/Jahresberlcht 

des präslrlenten
2. I{ah1 der Stimnenzähler
3. Genehnigung des Protokolls der letzten GV
4. Kassabericht
5. RevLsorenbericht
6, Jahresbeitrag 1991.
7. Dienstleistungen des Clubs
8. Irlahlen
9. Treffen 1990
10. Int. Treffen des CTÄC 1991
1 1. Verschiedenes
12. Abschluss der GV

L. Begrüssung/Jahresbericht des Präsidenten
Un I4.10 kdnnte unser Präsident Daniel Eberli 36 stinnberechtigte
Mitglledet 2u Generalversamnlung 1991 begrüssen.
Der Mltgl-iederbestand nahn ln BerichtsJ ahr yon 32O auf 305
Mitglieder ab. Elnlge, die den Beitrag nicht zahlten, wurden von
der Mltgliederliste gestrichen (nach 2-naliger Mahnung).
Es wurde 4 Treffen veranstaltet: Trandepot/Fliegerrnuseun

Laupen nit Danpfbahnfahrt
Sa 1en/lIe e r sb urg /I,/o 1f eg g
Sulz/Ir/lnterthur

Es erschLenen 6 Clubhefte nit 2i.6 Seiten. Besten Dank an a11e,
die dabei mitgearbeitet haben.
Mitglleder des CLubs nahnen unter anderen an folgenden interna-
tLonalen Treffen teil:
- Randonn6. Alpine des welschen Tract.Lon Clubs (34-57)
- 8. ICCCR in Holland

2. Wahl der StimmenzähLer
ffi untl Hans Ryf werden zu, Stlmnenzählern
genäh1t.

3. Genehnlgung des ProtokoLls der GV voq 29.L.LgBg
gen 2/gg nird

einstlnmig genehnigt

4. Kassabericht
3-är d-er-EGrpretation des Kassaberlcht.es 1st zu beachten, dass
die letzte Berichtsperiode 16 Monate umfasste, während der
aktuelle KassaberLcht (an anderer Stelle in die-een Heft) L2üonate unfaset. llarkus Lehmann präsentiert dle Zahlen von 19g9
und gibt einen Ausblick auf 1990. Hans-Georg Koch veranschauLicht
die ZahLen anhand von Diagramnen.

5. Revisorenbericht
est in Vertretung

Revisoren ( s . auch in diesem Heft ) .
von Jürg den Bericht der

Die GV erteilt dem Kassier einstimmig Decharge und dankt für diegeleistete Arbeit.

6. Jahresbeitrag 1991.
Das Traktandun wird nach Traktandun 10 (Internatl-onales Treffen
1991) diskutlerr.
Mit 3 Gegenstinnen wird eLner Erhöhung des Mitgliederbeitrags für
L99L auf Fr. 60.-- zugestimmt.



7. Bericht über die Dienstleistunsen des Clubs
Andreas Rut,ishauser
t,hek, Archiv sowie
Die Ben utzung von
gratis.

berichtet über die Aktivitäten von Biblio-
Jahr durchgeführten Aktionen.
Archiv ist für Clubmitglieder

von im 1e t zten
Bi b 1i o t,hek und

Andr6 Baunann berichtet, dass schon über 60 der neuen Cl-ubpu11o-
ver verkauft sind, und dass der CTAC die Pullis Jetzt nit Gewlnn
verkauft.
Von den Anfags Dezesiber 1989 versandten ReSlstrlerkarten sind ca.
5OZ bein I'litgllederverwalter eingetroffen. Dle Ergebnlsse der
Unfrage werden 1n einen der nächsten Clubhefte präsentlert.
Die VerwaLtung der Cl-ubartikel obliegt neu Patty Koch. Sie hofft
neuen I'Ii.nd in diese Sparte des Clubs zu bringen.

8. I'lahlen
ffiEffitttitz (Region l{est, seit 1986), Ernst Reich (Region Nord,
seit 1987), sowie Felix Gäh1er (Aktuar) treten zurück. Der
Präsident *prdankt die erbrachten Leistungen.
Hans-Geofg koch erklärt die Freuden und Aufgaben eines Regional-
Vorstandes: Kontakt zu den llitgLledern

Kontakt unter den Regional-Vorständen
. Organisation von Regionaltreffen

Der Vorstand stelLt a11en Regionalvorständen, sowie alLen, die
gerne ein Treffen organisieren nöchten (es lst nicht Bedingung in
Vorstand zu sein!) Unterlagen zur Verfügung.
Christian Schelbli schlägt vor ' die Vorstandsnitglieder zt
rentlöhnenr. Hans Ryf ste1lt fest, ilass Citroönisten eben Idea-
listen sind. Es vird festgestellt, dass es nicht leicht ist'
einen Club nlt über 300 Mitgliedern lebendig zu erhalten.

Folgende llitglieder werden neu in den Vorstand gewäh1t:
- Dietnar Jucknischke (Reglon l,lest)
- Peter lrteber (Region Nord)
- hlal.ter Rey (Region Nord)
- Udo Krenkel (Revisor)
- Andreas Rutishauser (Aktuar)
Die verbleibenden Mitglieder des Vorstands, sowie der Präsident
werden unter Applaus bestätigt.

9. Treffendaten 1990
tG-Irefiendäten sind im Clubheft aufgeführt.

Der CTAC hat Gelegenheit, sich an Berner Teilenarkt nit einen
Stand zu präsentieren. Den besten 3 Clubs winkt eln Zustupf in
die Clubkasen von Fr. 500.--. Es wird beschlossen, einen solchen
Stand zu machen.

10. InternationaLes Treffen des CTAC 1991
Bestehen. Ztm 5 und 10

jährigen Jubiläun wurde Jeweils an Pflnsten ein internatlonales
Treffen veranstaltet. Daniel töhrer hat VorabkLärungen für einen
Treffenplatz gemacht., konnte aber noch keine konkrete Abgaben
nachen. Folgende I'litglieder haben sich bereit erklärt, an der
0rganisation eines internationalen Treffens nitzuwirken:
Marco Perroulaz, Hans Ryf, Hansuell Oehr1i, Anton Sigrist, Erich
Mlchel., Anton Stutz, ALbert Schorta, Toni Möcke1, Hansueli Hofer,
Dietnar Jucknischke, Hanspeter Suter, Gufdo Soland, Udo Krenkel,
Beat Scheidegger, DanieL -Löhrer, Andr€ Saumann, Lukas Schlumpf,
Andreas Rutishauser



Es nlrd diskutlert, ob das Treffen nit einen anderen Anlass
konbiniert werden so1l.
Sponsorzusagea 11egen von PoLaroid vor. Cltroän wtrd sLcher
ebenfalls etwas beLtragen.
Die Absicht, das Treffen durchzuführen, rrird el-nstinnig angenon-
nen.

I L . Verschiedenes
To-;ffiöäFil-F t Anregungen, wie das ClubLeben arrraktiver
gestaltet werden könnte. Er wird diee in schriftlicher Forn auch
noch an den Vorstand tun. Ein Echo wlrd sicher in Club-Heft
veröffentlicht.
Ilans Ryf dankt dem Vorstand und spezlell dem Präsidenten für die
geleistete Arbeit.
Röbi Isler i.nformiert zun Datenschutz (Mitgliederadressen): Die
Daten werden nlcht verkauft, Heft 2 (mit I'litg1leder1iste) wird
nicht. ä1s Belegexernplar verwendet; wenn jenanl a1le Mitglieder
anschieiben qrl-11, so nacht der CTAC gegen Rechnung den Vereand..*.
12. Abschluss
ffi=;:Tmö-beschliesst der Präsident. dle Generalversammlung.

Die Aktuare: FelLx Gäh1er und Andreas Rutishauser

Der

MARKT
BERN

oTM, Posttach CH-2537 Vauflelin

24. und 25. März l99O
ln der Generalversa[nlung vou 28. rlanuar rurde beschlossen, dass sieh dercTlC al oldtiner & Teile llarkt in Bern nit einen Stand präsentieren soll,sofern dazu genilgend Platz zur Verfilgung gesteLlt rerden i"nno -
Ifun suehen wir f tir diesen stand Leute ni t 

- guten rdeen , nehrere stel rrände ,die nicht höher als 2 , 5n seln itürf än, sorie ein luto, das alsRestaurationsobjekt dargestellt rerden könnte, eine 
- -'"urgebaute

llotor-Getriebe-Einheit , oder ähnliehes. ller bilf t nit , den Stand auf zubauenund zu betreuen?
Es lönnte sich vielleicht für den club lohnen, sieb hervorragend zupräsentierenr ü€f,den doch die drei sehönsten Stände nlt einen prels yoDFr. 500. - bel.ohnt t
tfer etras zu diesen stand beisteuern tann, ist gebeten, sieh beinClub-Postfacb zu aelden.
Bei Redaktionssehluss rar noch nicht bekannt, ob nit deu relscben CIub
31157 zusannengearbeitet reröen lann.

dl#q
.6

@
Grilno) lf,

Vtlto"il"*
,_G_1,IDB 

.
\:*ffx{i,," -/

Daniel Gberli



tDtrrlDrerrlrrrrrrrg: 1989

EINNAHMEN

Mi tgli ed erb e iträge
Erlös aus Inseraten
Erlös aus Cl-ubartiket-Verkauf
Erlös aus Bibliothek
Zinsert Tag

AUSGABEN

Druckos t en

A1tg. bü"o-*r. Verwaltungskosten
Versandkost'bn, Posttaxen

Spesen für Treffen
Mitgl . -Beitrag Dachverband

Einkauf Cfubartikel
Einkauf Bücher 11. Zeitschrif ten

MEHRETNNAHIVMN

Fr. Fr.

15'269o--
L',300. --
4', 253 .55
1'529.75

376.52

rrt 220. --
1'509.35

322,65
2' O5g , gO

750, --
3', 94L. B0

r"lL4.82

BITANZ PER 3L.L2.1989

AKTIVEN

Präsid entenkasse 25.:. .75

Postcheck 453.04

Postcheck Bibliothek 578.15
Schweiz. Kred itanstalt L7'263.2O
Debitoren: Aus Inseraten 350 . --

Verrechnungssteuer LI6.75
Aktie MAM Muri-aux 1. --
PASSIVXN

Trans . Passiven: Habegger
Club-Beiträge 1990

Clubvermögen am 3L.L2 .1989

I0.1.90

21 ' l1B ,_52 22' 688 . 82

r' 57 a .30

22' 688.82 22' 688.82

2'0000--
4', 620 . --
B', 393 . 69

L5'OL7.69 15' OL3.69



Brrdg:et 199(l

C TUBVERT{OEGEI{ AM

}4EHRAUSGABEN PRO

CIUBVERMOEGEN AM

ETNNAH}IEN

Mi tglied erbe i träge
Erlös aus Inseraten 1r.. Clubart-Verkauf
Z ins ertrag

TOTA], EINNAH]VEN
-a

AUSGABEN

Drucko s t en

AlIg. Büro- rt. Verwaltungskosten
Versandkosten
Spesen für Treffen
Mitgl, -Beitrag Dachverband

Zeitschriften, Bücher etc.

TOTAT, AUSGABEN

MEHRAUSGABEN PRO T99O

CIUBRECHNUNG

1gg0

1. JANUAR 1990

1990 / Vermögensabnahme

3L. DEZEIVtsER 1990

16' 5oo . --

L2t0000--
2f000.--

400. --
2' 400. --

350 0 --
350 0 --

L7 ' 500. -- L7 '500. --

i'0000--

Fr. B'797 .69
, 1t000t--

Fr. 7 '393 .69

Fr. Fr.

f5'0000--
l_r0000--

500 0 --

r0,f.90



R,evlsrrrenber:lclrt

REVISORENBERICUT ZU HANDEN DER GENERAIVEBEAIIIIILT'NG 1990

Die Bevisoren Jürg Deller und Beat Moser haben am 22. Januar

1990 bein Kassier Markus Lehmann Einsicht in die Rechnung

fenonmen. Wir verglichen die Belege nit den Buchungen bei den
s

Eifinahrnen und Ausgaben und stellten vötlige Uebereinstinnung

fest. Die Buchhaltung ist sauber und übersichtlich geführt, und

das Vereinsvermögen von Fr. 8393.69 ist ausgewiesen.

Wir danken l.larkus in Nanen des CTAC für seine saubere und

zuverlässige Arbeit.

l{ir beantragen der Generalversanmlung von 28. Januer lgg0 die

Abnahne der Rechnung und D6charge-Erteilung an den Kassier.

Die Revisoren Jürg Deller

Beat Moser

10
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lhr zuverlässiger Partner für:

Dachf I äch enfe n ster E i n bau

Lamellenstoren

Au ssen - R ol I ad e n, M arki sette n

R a iff ei senban k D än i ken - G retzen bach
170-0100613-9

Tel.:062 / 65 19 24
NatelC:077 / 47 65 93

0a ch f lä chen Fensle r-luhn ilt

toss Däniken 062 / 6s te zl

An
CTAC Redaktion
Andreas Ruti shauser
Hirtenstal lweg 2

8805 Richtersvli I

:t

Mitglieder stgllen sich vor

Steckbrief meiner Familie:

Hans Kachramanow 8.3.51 Unternehmer, diensttaugl ich,
1.80 m gross, Haare schwarz (grau-
me I i ert ) .

Regina Kachramanow 11.8.54 Hausfrau und meine (Sekre-
tärin, Telefonistin, Buchhalterin
und für sonsti ge Notfä I I e ) .

ltlann:

Frau:

Kind: Kev i n Kachramanow 30.3.80 interessiert an allem was
der Vater macht, grosser Mounten-
Bik Fahrer.

Von einem KoI Iegen im Dorf, der einen alten Peugeot besitzt
wurde mein Interesse an einem 0ldy erweekt. t'lir besuchten zwei
0ltymer-Tei lmärkte in Lyion und Payern. Beinahe hätte ich schon
einen grossen Fehler gemacht, denn es wurde ein alter Citrön
11 BL zun Verkauf angeboten und ich wollte ihn vor lauter
Begeisterung gleich kaufen (Kaufpreis- 17'000.-- fr.).
Doch mein Kollege machte mich auf verschiedene Details auf-
merksam und riet mir, mich durch einen Fachmann beraten zu lassen,
der diesen Auto-Typ und seine schwachen Punkte genau kennt.
Durch einen Zufall bekam ich etwas später die Telefonnummer
von Herrn Eberli, mit kurzen l.lorten erklärte ich ihrn meine
Vorstellungen. Nach dem Gespräch, dass für mich sehr auf-
schlussreich war, fühIte ich mich Happy, denn Herr Eberli gab
mir eine Adresse von einem Herrn im Jura der vielleicht einen
Citrön zum Verkauf hatte.
Meine Nachbarin telefonierte mit dem Herrn ( ich selbst spreche
kein französisch), und der Zufall, Glück oder uie man es nennen
mag, er hatte ein Auto im Auftrag zu verkaufen.
Zu ervvähnen ist sicher, dass ich in der Zwischenzeit sämtliche
Unterlagen vom CIub erhalten hatte, mit einer Ausgabe von 1985
mit der Rubrik (jetzt kaufe ich mir einen Ttaction)
An einem Samstag im September fuhr ich mit dem Club-Heft, dem
Kollegen und der Nachbarin nach Muriaux.
Neben einem wunderschönen 0ldy-Museum stand auf dem Parkplatz
ein I'altes, schwarzes Gefährt oder auch Auto genannt".
Der Verkäufer schloss eine Batterie an und nach ein paar Fehl-
zündungen lief der Motor.
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lhr zuverlässiger Partner für:

Dac hf läc henfe n ster E i n bau
Lamellenstoren

Au sse n - R o I I ad en, M arki sette n

0a chf Iä ch en Fcn s ler-luhn ik

t6ig Däniken 062 / 6s te 2t Kachrananow

Er drehte mit dem Auto einen Kreis (nach Punktrichter ilote 6).Der Fal I h,ar klar, nach genauster Diagnose meiner Nachbarin
wurde der Kauf per Handschlag besiegeit.
Gelöst und qntspannt fuhren wir nach Hause und drei Tagespäter stand unser Traum vor unserem Haus.
Mein erster Gedanke htar, wie würden meine Nachbarn reagieren.
Bei manchen löste es alte Erinnerungen aus und bei einigen
99t P!re Neid. Da ich erst seit 1t Jahren selbständig bin(Dachfenster-Einbau) war er um so grösser.
Leider besitze ich nur einen Autouäterstand und der Tractionsieht noch gleich aus wie beim Kauf. Doch ein Garage-
Neubau wird anfangs Jahr in Angriff genommen und iön kann michendl.lch meinem neüen Hobby widten. Dä ich mich nie in einenzgitdruckeb!i!gen lasse, (nezieht sich auf das Auto) vergehen
mindest,ens 2-3 Jahre. Der Profittüchtige wird denken, vrräium
ich' schon Heute im club bin und Ausgabön habe?
Doch die Jahresbeiträge haben sich ichon mehrmals bezahltgemacht, denn ohne Club-Hefte wäre ich noch ein totaler Laie.
Nun möchte ich noch das Geheimnis um das alte, schtlarze
Gefährt Iösen. Es ist ein Citrön 11 BL Legere, lahrgang 1948
und h,ar nur in der Schweiz eingelöst.
In der Hoffnung, dass Sie mich und meine Familie etwas näher
!ennengelernt hab€r, verbleibe ich mit al len guten t^lünschenfürs Jahr 1 990 b i s auf we i teres .

Mit freundlichen Grüssen
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Giaragtst€ilg tt*lelrts unrl srrnntags

Nach dem slcher nicht so geneinten Vorwortes unserea (nanchnal
frustrierten) Präsidenten in letzten Heft, trafen bei nir einige
Reaktionen von verärgerten Clubgaragisten eln.

Es ist j a sicher nicht so r <Iase wir l,litgliealer ilen Garaglsten
willentlich das Leben schwer rnachen wo11en (sie haben es ja
schwer genug, unsere Autos., die zlusr Teil sicher nicht in
optJ.nalem Zustand sind, an taufen zu.erhalten. Daa kennt Ihr ja
sicher: Al1es nuss optinal sein, nur kosten darf es nichts).

Ich nöchte zur Versöhnung hier nur 2 Müsterchen erzäh1en, dle
Leute betreffen, die auf der Seite 1 dieses Heftes namentLich
aufgeführt sind.

+
Es nuss im Herbst 1.984 oder in Frühjahr 1985 gewesen sein, in der
Zeit" jedenfä11s, a1s ich den KiLausenpass noch nicht von der
Landkartelgestrichen hatte. tlir fuhren bei herrlich warnen hletter
über besagten Pass und dann von Altdorf aus Richtung Brunnen.
Kurz nach Sisikon war eine VerkehrsbehinderungsanLage aufge-
ste1lt, da an Tunnel restauriert nurde. A1s unweltbewusster
Autonobllist stellte ich bei roter Anpel den Motor ab. Bei Grün
Zündung eLnschaLten und den Anlasser ziehen. llohl drehte der
Motor, aber der Funke wo11te das Genisch nlcht entzünden.
Nochnals geübt, aber dasselbe Resultat. Schliesslich schoben wir
die Traction von der Strasse und rnachten ohne Erfolg wel-ter. Von
elner nahegelegenen Beiz aus, rief ich neinen Garaglsten an (es
war wohlgenerkt Sonntag!) und fragte ihn un Rat. Er erbot sich,
vorbeizukonnen, un mir zv heLfen (er wohnt an Zürichsee).
Angekonnen, brachte er rnit seLnen Bordnitteln das Auto nicht zuu
Laufen (was ich einerseits schade fand, andrerseits zeigte ea
mir, dass ich kein VoLltrottel bin). Er schl-eppte nich dann zu
seiner Garage und brachte uns sogar nach Hause.

Das andere Müsterchen stamnt aus den letzten Jahr. llie andere irn
Club auch, freute ich nich, nach Holland ans ICCCR zu fahren.
Zwischen den Randonn6 und der Abfahrt hatte ich die Traction nochj.n den Service gebracht, und auch noch die Antriebswelle für
Irlasserpunpe und Dynano revldieren/ersetzen laseen. A11es lief
bestens, bis an Tag vor der Abfahrt. Da gab es unter der
Motorhaube ein Geräusch, das nir überhaupt nicht gefiel. Interes-
santerweise ertönte es erst bei warnen Motor und hörte sLch dann
ganz brutal netallisch an. llie gesagt, an nächsten Tag wollten
wir Richtung Ho1,Land abfahren, hatten Hotel usw. gebucht. Guter
Rat war teuer. Wieder versuchte lch ea nit einem unaerer
Garaglsteu (nicht derselbe nie vorhin) , der slch .freundLlcher-
neise anerbot, sich an Abend bei nir das ganze anzuEehen. tfoher
das Geräusch kan, war uns bald klar. llie man ea genau lokalisie-
ren könnte ebenfalls (ilänlich nir Motorhaube, Küh1ergril1, f,üh1er
und Traverse denontieren, inklusive a11er Spässchen, die dazü
gehören. ). Nach einigen Überlegen fanden wir eine rnög11che
Lösung. Flugs fuhren wir in seine I'lerkstatt (es nar mittlernelle
9 Uhr abends) und produzLerten auf selner Drehbank Unterlagschei-
ben in unterschLedlicher Dicke, die rir mit Erfolg einbauten und
so das Geräusch zun ierschwinden brachten. (Die nahe Kirchenuhr
hatte 1ä[gst L2 geschLagen, a1s wir die Hände waschen konnten).
0hne irgendwelche Problene konnte lch den I'leg nach Hol.l.and und
zurück unter dle Räder nehnen.

Nehnen wlr vielleicht die Leistungen unserer Garagisten a1s
Selbstverständlichkeit hin, weil es thr Beruf ist?
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'Fourgon HZ, charge utlle 850 kg
Kastenwagen HZ, Nutzlast' ''. " ..:

Fourgon H,.change utlle 1200 kg
Kastenwagel H, Nutzlast ' '
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:

' : 
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ztt verkauf en:

BremstrommeLn
für 7 / 1L / L5 CV

komplette Lenkungen
für 11B / 11BL "/ lsCV

Achsschenkel

Antriebswellen
für 1LB / 11BL / 15CV

Vorderachsen
für

118 und lLBL

Austausch-Mot,oren
und

Austausch-Getriebe
für

1r. cv

Chromteile

Gummiteile

Kot,schulzlappen

Kabelbäume ( nachgefertigt )

Beleuchtungsteile

elektronische Relais - / Sicherungskasten
für versteckten Einbau

(6 oder L2 Volt)

Lenkr äder
( auch Zubehör ä 1 I 6p oq ue )

Karosserieteile

grosses Ers atzteillager

Restauration
gan zer Tractions

Christian Heussi
aLte Landstrasse
8865 Bilten (GL)

Tel-.: 058/Sl L7 29
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Arehlv rrnd Bllrtlotlrelr

I,/ie benutze ich das Archiv und die Bibliothek

Die Serichte im Archiv können rnit Angabe d.er Numner schri.ftlichbei der Redaktio-i---EEstellt werd.en. Dieser seryi-ce ist f ürclubnitglieder gratis (bis auf das porto für die Bestellung).Nichtmitglieder haben pro seite 20 Rappen zr zahren (in Briefnar-ken der. Best_e11ung beilegen, oder überweisung auf rras postcheck-
konto d9" CTAC), Es können beliebig vielJ Berichte besrelltwerden .(aber bitte nicht a1le aufs Ma1). Es werden Fotokopiengeliefert - (häufig standen uns auch nur Kopien zut Verfügung).a"tnu. werden auch Berichte von Euch ins Archiv aufgenommen.

Die Bücher der Bibliothek können bei der Redaktion zur Ansichtb-est@ aufs Ma1). Die Verleihdauer beträgt 4I'Iochen. Bis auf das Rückporto (eingeschrieben bitte) i.st di.eAusleihe gratis, Die Bücher bitt.e nicht schmuczig machen (2.B. inder lJerkstatt). ver_lorengegangene Bücher müsseri ersetzt werd.en,oder werden zum Wiederbeschaffungspreis in Rechnung geste11t.

Der crAC hat verschiedene Publi.kationen abonniert, d.ie neistensnur beim Redaktor im Ke1ler liegen, und darauf narten a1t zuwerden. l,ier daran interessiert. ist, einige Hefte zu 1esen, mögemir das nitteilen, sicher findet sich ein trrreg, wie ein rntereÄ-sierter zu den Heften konmt. Folgende publikationen lagern imArchiv:

MARKT für klassische Automobile und Motorräder (rnonatlich)
MOTOR KLASSIK (monatlich)
Auto Exc_1usiv (mit Clubrnittei.lungen) (monatlich)
veteran (c1ub Zeitung des deutsihen Traction clubs, 2-monatlich)
ACC-NACHRICHTEN (Ctub Zeirung des An<lr6 Cirroön Cl;bs (D))
CCS (C1ub Zeitung unserer welschen Freunde, vierteljafrificfr)
FRONTDRIVE (C1ub Zeitung des ausrralischen Citroön-C1ubs)
crrR0EN NEWS (c1ub Zeirung des südafrikanischen citroön ötutr;
FLOATING POLtER (Club Zeitung des Tracrion 0wner Clubs (GB))
TRAKSJON (C1ub Zeitung des Tracrion Avanr Nederlantl)
B11 BLADET (C1ub Zeitung des schwedischen Traction ötuU")Traction (C1ub Zeitung des dänischen Citroön Clubs)
Club Zeitung des norwegischen Traction Clubs
Mitteilungen des SM-C1ubs der Schweiz
Club Zeitung des Fiat Topolino Clubs Schweiz
Club Zeitung des Renault Heck Clubs Schweiz
OCI (Mitteilungen des 0ldtirner Clubs Innerschweiz)
0CB (Mitteilungen des 0ldtirner Clubs Bern)
Die Motorpfeife (Mitreilungen des SMVC)
Neues vom Club (Mitteilungen des 0ldtiner Clubs Villach)

Andreas Rutishauser, Archi-var, Bibliothekar etc.
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CTAC ARCHIV-LISTE

Reklamen und Berichte zur TRACTION AVANT

Reklamq Evolution dtune silhouette (l)rr : La 7CV Citroön (Berline) (1)rr : La 7CV Traction Avant (Berline, Cabriolet, Coup6) (1)rr : ROBRI-Teile für Nachkriegs Traction Avant (1) 
-

" : Accessoires GM (1)rr : D6capotable et malle A.E.A.T. (1)I : Cardan Villard (1)rr : 1934 Citroön (GB-Slough) (l)rr : Citroön safety (1)rr : Citroön GB, 1953 (1)

Verkehrhaus der Schweiz: Beschrieb Traction 75 lg34 des VH (2)
2 Berichte aus Auto Exclusiv über CTAC und Paris-Moscou-Paris 1984rThe Motort 1935: Beschreibung der GB-TA-Modelle (E,2)
Pneudrucke ftlr Citroön-Modelle (ohne Michelin X) (l)
Bild der einzigen 22CV Traction, die heute noch fährt (2x1lCV-Front)
Register of Roadsters and Coup6s (8, TOC, 2)
Les Cabriolets Citroön (F, 2)
Bericht über die 2 Kinder-TA-Cabrios ftr das GB-Königshaus (S, Bll, l)
2 Spezialitäten: D6capotable und Marius Renard (S, 811, 1)
llCV Familiale A.E.A.T. Fourgon 1938/39 (E, TOC, l)
llCV L6göre Fourgon (S, Bll, 1)
Les TA au gaz de ville (F, TU, 4)
Putting the best wheels foremosr (GB-Tesr lBL, 1947) (E, 5)
1954, La gröve des Taxis, bebildert (F, TU, 3)
Verschiedene Spezial-TA (S, Bll, 2)
Tabelle zur Unterscheidung der französischen TA nach Jahrgängen (F, l)
Des couleurs qui ont fait couler beaucoup drencre (Bericht- übär Werks-
Farben) (F, 6)
Les commandes sp6ciales (Aufpreisliste 1938) (F, 2)
Comment les reconnattre? (bebilderte Liste zur Unterscheidung der
Jahrgänge 1950-53) (F, 34-57, 3)
Num6ro de TA produites par Citroön Belgique (F, CBAC, l)
Voiture AEL mir TA-Mechanik (E, TOC, 3)
15/6 Tractions (Unterscheidungsmerkmale) (E, TOC, 3)
The peoples queen (15/6 Story) (E, 3)
Ask those who had one (Anekdoten und produktionszahlen 1516) (E,3)
A truly excellenr moror car (GB-Test l9SZ, 15/6) (8, 2)
Avantgarde (15/6 Story) (D, CVC, 6)
La l5l6-H (Bericht und Tesr) (F, TU, 6)
2 Fotos vom Worblaufen-Cabriolet (S, Bll, l)
15/6 Cabriolet: Modell-Umbauanleitung filr alle, die das l:8 Modell von
Heller schon geschafft haben, und noch nicht genug haben (F, CCF, 6)
Geschichte der Traction Avant (D, Markr lllg4; 9) sehr gurer'Bericht::
Schweizer Traction Avant Cabriolet Karosserien (D, Markt, 2)-
La ll Diesel, vous connaissez? (F, CCS, l)

l. l.
1.2.
l. 3.
t. 4.
l. 5.
l. 6.
1.7.
l. 8.
t. 9.
l.10.

2. t.
2. 2.
2. 3.
2, 4.
2. 5.
2. 6.
2. 7.
2. 8.
2. 9.
2.1o.
2.1r.
2.12.
2.13.
2.14.
2.15.
2.16,
2.17.

2.18.
2.19.

2.20,
2.21.
2.22.
2.23.
2.24.
2.25.
2.26.
2.27.
2.28.
2.29.

Unterhalt, Reparaturen und Restauration TRACTION AVANT

3. l. S-olex Bi-Starter Vergaser (8, TOC, 4)
3, 2. Überholung Ducellier- Lichsmäschinä (b, CVC, 3)
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2.30.
2.31,
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3. 3.
3. 4.
3. 5.
3. 6.

La dynamo des Tractions (F, CCF, 2)
Einstellung der Bremsen (F, 2)
Hydraulische Lockheed Bremsen l9S3 (F, 2)
Referenznummern für Lockheed Bremsen fär TA 7, g, 11, 15 und 2CV, p45,
PUD (F, CCF, 1)

Kupplungsprobleme? (D, CVC, l)
Beleuchtete Prismen an den Scheinwerfern (D, CVC, l)
Tips zur Überholung der Lenkung (D, CVC, 2i
Einstellung des Ventilspiels (D, CVC, l)
Tips zum Aus- und Einbau von Griffen und Schlössern (8, 2)
Aus- und Einbau der Frontscheibe, bebildert (E, 2)
Aufhängung richten, bebildert (E, 3)
Abdichten verschiedener Teile, Türen richten (8, 2)
Auswechseln des Dachhlmmels, bebildert (F, TU, 2)
Auswechseln des Dachhimmels (D, CVC, l)
Einbau eines ID-Motors samr 4-Gang-Getriebe in eine TA (8, TOC, 3)
Noverox und Metallozink, Rostschutz (D, CVC, 1)
Austauschbare Teile TA-HY-ID (Teilenummern) (2)

Quef- und Längsschnitt 4-Zyl-Motor, mit Plan ].]tm Ersatz und
Verbesserung des Wasserrohrs im Zylinderkopf (Copyright KuGa) (10)
1lCV-Zahnstangenlenkung mit Schmiernippeln (1, Copyright KuGa)

Berichte {iber andere Citroön-Autos

3. 7.
3. 8.
3. 8.
3. 9.
3.10.
3.1 l.
3.r2.
3.13.
3.t4.
3.15.
3.16.
3.t7.
3.18.
3.19.

3.20

4. t.
4. 2.
4. 3.
4. 4.
4. s.
4. 6.
4. 7.
4. 8.
4. 9.
4.10.
4.11.
4.12.
4.13.
4.14,
4.15.
4.16.
4.17.
4.18.
4.19.
4,20.
4.21.
A"
4.23.
4.24.
4.2s.
4.26.
4.27.
4.28.
4.29.
4.34.
4.35.
4.36.
4.37.

Les dCbuts de notre marque: l0HO Type A (F, CCF, 8)
Type A, 1919 was a very good year (E, 2)
La Type 82: Karosserievarianten und Reklamen (F, CCF, l0)
The Citroön 82: mit Restaurationsbericht B2 Cabrioler (E, 5)
Les usines Citroön: Beschreibung ca. 1929 (F, CETAC, 3)
Citroön autochenilles Kegresse (F, CCF, 3)
Citroön Type C, sCV (F, CCF, 5)
Les Citroen C4 (D, Intracrion, 3)
Les Jouets Citroön (E, TOC, l)
Petite Rosalie de Record (F, CCF, 3)
La 2CY: Bericht tiber den Prototyp von 1939 (E, 2)
The 2CV: ausralischer Testbericht 1956 (E, 3)
DS 19: Hans Herrmann testet (D, Hobby?, 3)
DS: birth of a legend: Geschichte und Test 1956 (E, 8)
M 35: Wankelprototyp (8, 4)

lie grossen_Kris.en der Autoriesen (D, ams S/80, Z)
Alles über Cirro6n: überblick (D, ami 22/BO, 16l
Wie funktioniert die hydropneumarische Federung? (D, Hobby?, l)
Citroön D-Modelle: Tips filr den Occasionskauf [D, ams, l) -

Wohnwagentests, von D-Modellen gezogen (D, 5)
verschiedene Anzeigen ftir D-Modelle (10)
Test DS 19 (D, Motor-Rundschau 16/62,21
Test DS 19 (D, ams 1963, 6)
Te-st DS 2l Pallas (D, Motor-Rund,schau 22/65, 2l
851000 km mit ID 19 Break (D, Motor-Rundschau 14+15/62, l0)
Test ID 19 (D, Motor-Rundschau 2/67, 7l
Test SM (D, ams 1971, 8)
Test ID 19 (D, motor-Rundschau 2/65, 3)
Citroön in Deutschland (D, I. Mikloweit, 4)
Im Döschwo auf Formel-l-Kurs-(D, Readerrs, 4)
Döschwo 2 PS - I Philosophie (D, Gelbes Heft, 8)
Deuche (F, ?, 8)
2CV (D, TAM, 8)



BTBLTOTHEKS - VEBZEICHNIS
C I Ren6 Bellu
C 2 Pierre Dumont
C 3 Pierre Dumont
C 4 Pierre Dumont
C 5 Fabien Sabates
C 6 Jean Graton
C 7 Hans O. Meyer-Spel.
C I Jean-Pierre Dauliac
C 9 R.+W. Jansen
R I Citro€n
R 2 Citroön
R 3 Citroön'
R 4 Citro€n
R 5 Citroön
R 6 Citroön
R 7 Citroön
R 8 Cltroön
R I Citroön ,

R l0 Citroön
R 1l Citroön
R 12 Bucheli
R 13 RTA
R 14 Auto-Retro
V 1 Fabien Sabatös
V 2 Fabien Sabatös
V 3 Fabien Sabatös
V 4 Fabien Sabatös
V 5 Etienne Christian
V 6 Etienne Christian
V 7 Fabien Sabatös
V 8 Kloos/Meyer-Spel,
V9
V l0 Weill/Ghaign6
V 1l Hans Mtiller
V 12 Rob de la Rive Box
V 13 Fabien Sabatös
V 14 Coll. Auto Archives
V 15 Rainer Simons
V 16 Citroön Deutschland
V 17 RP Citroen, Paris
V l8 RP Citroön, Paris
V l9 RP Citroön, Paris
T I Gilbert Deflez
T 2 BorgÖ/Viasnoff
T 3 Citroön
T 4 Brooklands Books
T 5 Auto Loisir
T 6 Olivier de Serres
T 7 Fabien Sabatös
T 8 Fabien Sabatös
T I Coll. Auto Archives
T 10 Coll. Auto Archives
T ll Daniel Puiboube
T 12 Borg6/Viasnoff
T 13 Auto Exclusiv
T L4 Das gelbe Heft
T 15 O. de Serres
T 16 J. Lapeyröre

20

Toutes les Citroän
Quai de Javel, Quai Andr6 Citroön, Tome I
Quai de Javel, Quai Andr6 Citroön, Tome 2
Toute lrHistoire: Citroön
Les Chevrons de la Gloire
Les grand Evennements de Citroön
Citroön Personenwagen
Les Grandes Marques: Citroön
Citroön op Javel (NL)
Dictionnaire de r6parations: TA 4 cylindres
Catalogue des piÖces d€tach6s: TA 7 et 11 CV
Dictionnaire de reparations: voiture H
Notice drentretien l516 1949
Notice drentretien l516 1954
Notice drentretien I lCV tous modeles ä moteur llD
Notice drentretien TA 7 et 9 CV
Dictionnaire de r€parations: DS 19 1957
Reparatur-Handbuch: TA A-Zylinder Deutsch
Dictionnaire de rcparations: carosserie TA
Dictionnaire de rCparations: TA l516 1948
Reparatur-Anleitung Traction 1 1/15 CV
Citroön DS 19 1955-1962
Piöces d6tach6s et accessoires
Almanach du Citroöniste 1983
Almanach du Citroöniste 1984
Almanach du Citroöniste 1985
Almanach du Citroöniste 1986
4. ICCCR, Chartres 1978
5. ICCCR, Breda 1981
6. ICCCR, Knebworth 1984
7. ICCCR, Loreley 1987
8. ICCCR, Holland 1989 (folgt)
LrHistoire des Jouets Citroön
Die Tragödie Andr6 Citroön
Historic Car Racing I, l98l
La Croisiöre Noire Citroön
Citroen, La Rosalie, 1932-1938
Geschichte der Automobile mit Frontantrieb
Kreativität im Automobilbau
2CV Cvolution technique
lci commence lraventure
Raid Afrique 1973
Le Gang des Traction Avant
LrAlbum de la Traction
50 Jahre Traction Avant
Citroön Traction Avant 1934-1957
Tout sur la Traction
Le Grand Livre de la Traction Avant
Les Fabuleuses Tractions
Der klassische Citroön
Citroön Traction Avant, vue
Citroön Traction Avant, vue
Les Traction Avant

par la Presse, 1934-39
par la Presse, 1945-57

La Traction Avant - un roman dramour
Bericht tiber Paris-Moscou-Paris 1984
Bericht über Tractions (des CTAC)
Traction Avant Citroön (Toute lrhistoire)
La 15 CV Citroön



Inserate und l(lelnanzelg'en

Kleinanzeigen sind für Clubrnitglieder gratLs. I*lacht davon
Gebrauch, wenn Ihr etwas in Zusannenhang nit Autoö zu verkaufen
habt, viel.leicht kann ein Anderer es gebrauchen.

Gewerbllche Inserate von Clubnitgliedern für Tractions und ä1tere
CitroEns und private Inserate kosten entsprechend threr Grösse,
jedoch nindestens Fr. 20.-. 1 Seite Fr. 80.-, L/2 Seite Fr. 40.-,
1/4 Selte Fr.20.-.

Gewerbllche Inserate, die nicht Tractions oder ä1tere Citroöns
betreffen, kosten Fr 350.- pro Seite. Dauerinserenten erhaLten
Rabatt.

Der Rtchnungsbetrag ist in voraus zu begLeichen.
Inserate tnd Klelnanzelgen bitte schriftlich an die Redaktion.
AdresseIsiehe 2. UrnschLagseite.

ERHATLI CH BEIM CTAC-CLUBARTI KEL-VERhIALTER :

Patty Koch, Steinlerr{eg 15, 4402 Frenkendorf

* Ansteckknöpf e t Traction Avant I 0 6crn, Stk Fr. 3. - + Versand
* Universaltassen r w€iss mit Clubemblem, Stk Fr, 7.50 + Versand
* Clubkleber mit Clubernblem, Stk Fr . L . 50 + Ver-sand
* Traction zvm Aufbügeln oder Aufnähen in schwarz oder rot

Stk Fr. 3. - + Versand
* Plaketten vom Int,ernationalen Tref f en in I'linterthur 1986

Stk Fr. 15.- + Versand
* diverse Schlüsselanhänger aus Meta1l im Reliefguss mit

verschiedenen Citroön-Motiven (TA, zCV, DS, SM etc) Fr. L0.-
* Plakat vom Treffen in Zofingen (A3), St,k Fr. 1.- + Versand
* Uhren in Form des Traction-Kühlergril1s

a1s Armbanduhr oder im Set, Chrom oder Goldplaqu6
Preise zwischen Fr. 185. - und Fr. 265.- inkl. Versand in der
SchweLz. Bestellformulare erhält1ich beim Clubpostfach.

fnserate und Kleinanzeigen werden nach Angaben des Inserenten
verfasst

Zu Verkaufen:

Citro€n IIS 21 InJectLon, Jg. 4/70, Halbautonat
123?000 0riglnal-Kiloroeter, Motor perfekt. Karosserie einwandfrei
kein Rost, Neulack, Interieur schnarzes Leder, Teppiche und
Hl-nrnel ln sehr guten 0riginalzustand, technische Kontrolle LL/89

Prels: sfr 20r900

Beeichtigung und Auskunft

Dr. Lordy CATZ, Cours A.-Briand, F-0range
Te1.: Vorwahl Frankreich, Vornahl Gebtet Orange + 34 OL 22
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rrrseFAte urrd, rGrelna.rr za.els:errr

ztt verkauf en:

Geschirrtücher

L00% Baumwolle
mit Phantomzeichnung
einer Traction

Preis ca. sfr 6. - / Stück

Bestellungen bis 31..3.90 an:

Andreas Rutishauser
Hirtenstal lweg 2
8805 Richtersyil

Zu verkaufen:
- 5 Räder Citrclih Bot4i", 9.193{ komplet mit Reifen, Bremstrommeln und Raddeckeln
- Thdrometer Citro€n Roslalie
- 2 Ein-Ioch-Rlgm ftr IDz1)S
Alles in rectrt gutem Zustarrd, rrotzden günstig.

bei: Udi Snrdeq, 8463 Benken (Zürich)
TeL 0S2 4s24W

Zu verkaufen: {gmpl org. armaturenbrett Traction cabriolet l6göre 1934-36. 6 und
5 loch felgen T.A. 1934-37t Org. betriebsanl. T.A. l6göre limousine u.

cabriolet 1934-36. Vorder-/hinterachsteile (bremstrommel etc) T.A. ab ?A 1g34. S neue
pneus 185-400. ID/DS ledersitzgarnitur braun. Bremstrommelabzieher T.A. Div. neue
unterdruckdosen f. ztindverteiler (auch rev. v. unterdruckdosen). Rev. v. scheinwerfer/
abblendlichtschalter T.A. Neue vorderradlager l5/6. Neue radkappen u, schrauben da-
zu. Occ. getriebe zum revidieren. Scheinwerfereinsätze div. grössen. Org. dynamo-
regler. Viele neu- u. occ.teile. Armin Frick, Dorfstr. 39, 8912 Obfelden, 0l-76ll5g5.
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Illlfe: (G*esrraht ...

hlir scheinen ja schon ein yergesslicher Verein zu eeln, vernissen
doch tler Präeident (bzw. seLne Gattin) und der BibLiothekar
Gegenstände, von denen sle glauben, sle an Clubnitglleder(innen?)
ausgelLehen zu haben, aber sich deren Nanen nicht nehr erinnern
können. Al-so versuchen wir es schriftlich. Fa11s sich jenand
betroffen fühlt (d.h. er hat einen der Gegenstände bei slch),
kann er thn das Gesuchte zut Post bringen und den Eigentüner
zustellen l-assen (Pakete werden auch anonyn in Enpfang genoronen).

Gesucht werden:

1 DaleakleLd: nicht nehr die alLerneueste Mode, aber sehr gut zu
einer Traction
knielbng (kommt
senden an:e

t.

Agi Eberli, in Ke1lhof, 8463 Benken

1 Reparatur-f,andbuch: Traction-Avant 4-Zylinder, deutsch ('R9 in
gilffotheksvbrzeichnis). Ich nag nich erlnnern, das Buch ej.nen
Herrn 1m Grossraun Burgdorf ausgeliehen zu haben, zusanrnen nlt
einen anderen Buch. Das andere befindet sich wieder in der
Blbllothek, aber dieses fehlt nir. Es ist gut nögLtch, dase das
Buch auch an Jenand anders verliehen wurde. Bitte sucht in eurern
Büchergestell oder ln der lterkstatt, ob die Rep.-Anleltung bel
Euch ist (sie hat elnen CTAC-Kleber auf der Rückseite), da das
buch oft in der Bibliothek verlangt wird, aber vergriffen ist.
Bei Auffinden, bitte senden an:

Andreas Rutishauser, HLrtenstallweg 2, 8805 Richtersvll

L E B B I{ S G E F Ä H R T I N G E S U C E T

Junger Mann mit, grosser Zukunft, ungebunden sucht

, unverheiratetes, weibllches Wesen

nit

Citroatr lll (bordeaurrot retallLae)
und

einiger Vernögen

zrecks geneinsaner Lebensgestaltung
und

Restauration älterer Citroäns

Dlskretion 1st seLbstverständlich.

Angebote nit Foto des Autos unter Chlffre LICVBC an die Redaktton.

passend . Farbe altrosa, Grösse ca. 36 / 38 . Etwa
auf die Beinlänge an ) . Bei Auffinden, bitte
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Die Klassiker von Citroen in Serie:

BesteLlungen bis 3L.3.L990 an die Redaktion

- Traction Avant -

_DS_

Den unvergleichlichen Charme eines leibhaftigen

Traction Avant oder den sonoren Klang eines SM

können wir lhnen nicht bieten, dafür aber den Genuß

einer Kunstdruck-Serie, die diese wundervollen

Klassiker als Wandschmuck für jeden Liebhaber
unumgänglich macht,

Von Automobilliebhabern kunstvoll in Szene gesetz-

te Original-Seriegraphien, handsigniert und in limitier-

ter Auflage auf hochwertigem Kunstdruckpapier im

Format 50 x 60 cm, erhalten Sie als Einzelmotive oder
als ganze Serie zumVorzugspreis.
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-2CV -

Traction Avant 

-Stück 
2 CV _Stück

DS 
-Stuck 

SM _Stuck
Einzelmotiv = DM 35,- , jedes weitere Motiv = DM 25,-
zuzuglich Versandkosten

Name

Straße

PLZ I Ort
Datum Unterschrift



SDHMAS\TB
Schweizerischer Oachverband lur Historisde ltrbtorlahzer4e

Association Suisse des Vöhinrles dEpoque
. Associazione Svizera dei VeicolidEpoca

Associaziun Svizra da Vehichels lslorics

An die Präsidenten
unserer Mitgliedclubs

An die Mitglieder
der politischen Kommission

t

Pol itische Kommission des Dachverbandes

Aktivitäten April - 0ktober 1989

Kanton St. Gal Jen

Die Mitglieder der Kommission 0stschweiz haben in 3 Sitzungen ein Konzept
des aktiven Vorgehens im Sinne einer Abwendung der Strafsteuer für histo-
ri sche, n'icht mi t Katal ysator ausgerüstete Automobi I e, ausgearbei tet.
Da sich mögitcherweise e'ine positive p<tlit'ische Lösung abzeichnen könnte
und nach Rücksprache mit verschiedenen Parteien, ist vorerst ein Stillhalte-
abkommen beschlossen worden. Sobald es die Situation indessen erfordern
sol lte, wird die Kommission erneut aktiv auftreten. Dieses Vorgehen wurde
anlässlich einer Besprechung in Avenches gutgeheissen.

Kanton Basel I and

Hier wird die Situation für uns bedrohlich: 50 7. Strafsteuer sind angesagtl
Sofort haben wir eine Kommission gebildet, die nach dem ursprünglichän PTan
St. Gallen sofort auch in der Nordwest-Schweiz aktiv werden wird.

Basel, November 1989 H. A. Bi chsel K. Hermann

lk rr!--4 L^.--.

- -lYt
Präsident SDHM/ASVE Sekretariat

ZentralsekretadaUSecr6tadat central: E. Strebel, Bergackerweg 20, CH - 3322 Schönbühl. G^3{f. 031/42 31 31 25
Oflizielles Organ / Organe officiel: gm
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Armin Frick
Dorf str. 39

89L2 Obfelden Obfelden,20. jan. 1990

Andreas Rutishauser
CTAC redaktion
Hirtenstallweg 2

8805 Richterswil

Sparte Leserbriefe

4,

llerter Dani,* '
der inhalt deines vorwortes, sowie der brief an)Guido in der clubzei-
tung 6/89 war wirklich entzückend.
Zun vorwort. hlas einen guten chef so ausnacht habe ich auch schon ge-
lesen - nur das er anschliessend nit der faust auf den tisch prüge1t
stand da - glaube ich mich zu erinnern - nithts. Es ist ja nicht so,
das nur di.e nitgLleder den chef, resp. präsident, motivieren so1Len,
sondern, wenn schon notivation das thena sein so11, eher ungekehrt. Es
gibt da nän1ich auch sovas wie konstruktive kritik, und das vernisge
ich, venn es da überhaupt etwas in solchen ton zu kritisieren gibt.
Der CTAC ist ein freizeit vergnügungsclub, und kein narktwirtschaf't1ich
genanagter betrieb in den sich gut bezahltes, schlecht arbeitendea per-
sonal einen solchen ton gefallen lassen nuss. Hier sind eher, was das
nitglieder und finanzwesen betrifft, erhebliche organisatorische nängel
vorhanden.
hlarun du dich so über den geringen rücklauf der versicherungskarten
auslässt ist nir nicht ganz k1ar. 0ffensichtlich besteht kein grosses
bedürfniss nach einer solchen kaskoversicherung. Da Citroänfahrer (we-
nigstens die echten) sovieso hoffnungslose individualisten sind, lassen
sie sich halt nicht in ein schena oder sonstwas hineinpressen.
Der dritte abschnitt deines vorwortes fand ich sehr aufschlussreich.
Jetzt rreiss ich wenlgstens rro die faulen, unnotlvierten hunde (club-
garagisten) !,restliih der chinesischen nauer zu finden sind. Dein auf
die brustgekLopfe war für jeden autobesitzer interessant. Jetzt welss
er wohin er sich nach versäunten fghrzeugunterhalt in allerletzten Eo-
Eent hinwenden kann. Elgentlich weiss jeder, dass ein aüto einen nini-
nalen nartungsaufwand benötigt( ein 30-40 jähriges vehicel halt etnas
mehr a1s ein neues), auch wenn es die neiste zeit des Jahres herunsteht.
Das ärgerliche daran ist, dass nan.sich darun künoern nuss und ee nlcht
von aLleine geschleht. Iüenn ich mich für ein Randon6e al-pine annelde
iveiss ich scion beizeiten was nir bevohrsteht, und nicht erst 2-tage
vorher. Also setze ich nich früh Senug nlt einer garage ln verbinduog
un z.b. die brensanlage. kontrollieren zu lassen. Oder vurde der erwähn-
te L5/6 vorher ni.e gefahren? Dann allerdings finde ich es un so verant-
wortuDgaloser \renn bis zun l-etzten noEent zugerartet nird. (Und eine
ausbeutung deiner gutnütigkelt). Denn das elnzige was an einen auto
nirklich funktionleren ousa sind die brensenl Ohne licht kann der na-
gen des nachts lrgendwo stehengelassen uerden. Ohne Dotor, gätriebe,

:
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kupplung kann nan ni.cht fahren. A1les nicht weiter tragisch für den
rest der nenschhei.t. Ohne erwähntes kann der wagen inner noch an seil
abgeschleppt werden, das kann jeder selber ausprobteren. Ohne, oder nlt
mangelhaften bremsen anzuhaLten ist schon extren schwierig, un das aus-
zuprobieren ist aus platz- und hindernissgründen die wüste an geeignet-
sten. Zu deiner infornatlon:1ch habe auch schon des nachts, an sa[stag
sowie an sonntag gearbeitet, nicht irgendwas, sondern Tractions repa-
riert. Es gibt ja notfäl1e, dieser L5/6 vat neines erachtens kelner.
Dein hieb gegen die ttilubgaragistenrt rsar also in keiner weise gerecht-
fertiSt, höchstens, und das wäre traurig genug, aLe selbstbeweireu-
cherung. Es wäre interessant zu erfahren, woher du weisst das keinttclubgaragisttt die brensreparatur Eo kurzfristig ausgeführt hätte, aber
lassen wir das. Nur oöchte ich dazu noch annerken: die einen wi-ssen
wieviel erholungszeit sie b8nötigen und rlchten sich nit ihren hobby
denentsprechend ein. Dlr scheint das jedoch nicht nögLich zu sein. Ifenn
ich dauernd so wenig schlafen würde, wäre 1ch wahrscheinlich auch ein
bisschen gereizt und ungemütlich.
fm vierten abschnitt benängelst du die kleine teilnahne von 10 Trac-
tions vontreffen an 30.9.89 (ich war auch nicht dabei). Vielleicht
so11te nan sic\ darüber gedanken machen ob ein samatag ein idealer
treffentag i'et,, selbstverständlich spielt das offerierte progranm eine
massgebende ro1le für die beteiligung. Den heft 5/89 entnehne ich das
am 2-tägigen treffen voF 27./28. 8. 89 an sonntagnorgen 22 Tlactions
zugegen uaren. Diese beiden zahlen gegeneinander gestellt lassen sich
natürlich verschieden betrachten. Mit ein venig positiven denken nuss
jedoch das ergebniss von 10 Traction ae 30.9.89 a1s gut bezeichnet wer-
den.
Zum abschnitt 5 möchte ich nur sagen: Nach betrachtung von verschiede-
nen vorworten in den vergangenen jahren - keine schlechte idee. Könnte
evt. zur oitglieder notivation beitragen. Da ich seit jahren in mehreren
c1-ubs nitglied, und auch schon beitragszahJ.ungen verbunnelt habe, kann
ich a11en lesern versichern, eine solche tonart mügsen sich, soweit oir
bekannt, nirgendvo clubnltglieder gefallen lassen. So ist die stinnung
unter den nitgLiedern für nich ohne weit.eres erklär1j.ch. Viele sind nun
ma1 im CTAC weiL zut zeit einen Traction haben, dannsind noch welche
die keinen haben und vielleicht nie haben werden. Die allerneisten
sind vernutl.ich wegen des clubheft nitgllied geworden. Denn ohne Trac-
tion und ohne clubheft, Bibt es doch wirkllch keinen einzigen vernünf-
tigen grund zur mitgliedschaft. Für keineD i.st der club eine wi-chtige
institution, aber aLle zahlen sie nehr oder weniger pünktlich ihren
obulus, und hler muss halt das organisatorische greifen. Vielnehr iEt
es aber eo, das es leute gibt, die iD e!sten enthusiasnus dinge anreis-
sen die ihnen wichtig erscheinen, dann, wenn sie merken dass die übrige
anhängerschaft nicht gleich enthusj.astlsch reagiert, oder ihr bedürfniss
erfü11t ist, die sache versanden lassen und den nachfolgern einen nehr
oder weniger grossen Echerbenhaufen nit verpflichtungen hinterlassen.
Zu deinen brief an GuLdo, heft 6/89. Das die arbeit bei der flugsiche-
rung anatrengender geworden ist, habe ich tatsächl-ich auch schon der
presae entnomnen. Das du bis anhin von deiner bezahlten arbeltszeit et-
was für deln clubtätigkeit abzweigen konnteat, war für den club nattlr-
l"ich ein vorteil. Ich hoffe jedoch das deine vorgesetzten, resp. ar-
beitgeber, diese s. 190 nie lesen werden. Die nüssen sich Ja schön ver-
arscht vorkonnen. Da wird dauernd geJannert dle arbeit werde inner ge-
atresster und nun können sie schwarz auf yeiss nachlesen, dass einer
ihrer angestellten während selner bezahlteo arbeitszeit innner weniger
zeit findet un sich seiner rrfröhlichen freize!tgestaltungrt zu wldnei.
Ja glaubst du denn alLen ernstes nitglieder anderer berufssparten köo-
nen das? Eln selbstständigernerbender verdient z.b. schlichtweg nichts
wenn er nicht arbeitet, nlcht na1 die telephonkosten kann er einen an-
deren aufhalsen, oder von anderen finanzlerte infrastrukturen vernetden.
Wenn ich zu deiner letzten klage noch die von vorwort nit den wenigen
schlaf addiere, konne lch zun ergebnias dass du wi.rklich arbeitssüchtig
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bist und deine freizeit begchäftigung dringenst auf ein vernünftiges
mass reduzieren so11test. Mit einem ausgeschlafenen körper lassen-1as-
sen sich misserfol.ge beseer verdauen und analysieren. Deine clubarbeit
ist nän1ich keineswegs für die katz, nur ninnst du leider dank deinen
schlafnanko i.nner a11es- a1s persönlichen angriff und bist gar nicht
mehr in der lage die clubbelange möglichst gelassen zu betrachten. ELne
freizeitbeschäftigung so11te auch eine solche bleiben, die gewissen-
haft erledigt befriedigung bringen so11 und nicht verärgerung sich se1-
ber und anderer.

rn heft 5/89, s. 147 steht ein aufruf für werbung ect zur nitfinanzie-
rung des heftes. Vielleicht nüsste nan sich da auch ma1 wieder erund-
legende gedanken über aufwand/kosten/nutzen etc nachen. Auf s. i6Aa"r-
selben ausgabe die offerte einer transportfirna für einstellplätze zu
finden. Eine anständige,, informative offerte die gegen keine guten
sitten und anstand verstösst, nach insertionstarif auf s. 165 fr.350.--
wert. Auf+s. 169 dann ein brief unseres club präsidenten der mir glatt
den atem versc$fug. liierter Dani, in CTAC hat etwas über 200 vo11jährige,
nündige mitglieder. Hast du ernsthaft die ansicht, dass die nicht in
der lage sind zu entscheiden ob sie auf ein angebot eintreten wo11en
oder nicht? Ohne das du vorgängig dem inserent eine dernassen dämliche
antwort schickst? fch würde vorschLagen dass das clubheft 5/89, resp.
der restbestand den altp.apier vermacht und nie a1s belegexenplar ver-
wendet wird. Das ist nun al1es andere a1s eine referenz für eventuelle
inserenten.

Armin Frick

Hoi Arrnin,

ich finde es nicht ganz fair, d.ass Du nir keine Kopie Deines Sehreibens
hast zukonnen lassen, d.och Andreas hat dies nachgeholt , und, rnir so die
ltöglichkeit gegeben, noeh im gleichen Clubheft darauf zu antworten. Die
Saehe ist es cloeh wohl nicht wert , noeh über rrehrere CLubhef te versehleppt
zu werden.
Der dritte Abschnitt im letzten lleft war nie als Angriff gegen clie
Clubgaragisten gedaeht. l,lit den Satz [Zitat: (]fohl keiner unserer
Clubgaragisten hätte dies wohl so kurzfristig gernacht ! ) ZitatendeJ wollte
ich vielmehr verneiden, dass die Garagisten mir wieder Vorwilrf e rnaqhen,
dass ich halb-professionell an frerrden Autos arbeite. Ieh gebe z\, dass er
in die Hosen gegangen ist (- dass ich ihn nehrmals urngedreht habe. ist aueh
daran zu erkennen, dass er niserabel f orrnuliert ist ) , und claf tir ent-
schuLdige ich mich. Das ganze Vorwort war aueh, nie gedacht, üß neine
eigenen Leistungen herauszustreiehen, sondern es war ein Hilferuf, und es
gab zun G1ück aueh lreute, die es so aufgef asst habeno
llas die Bremsen im Allgerneinen und Uelis in Besond,eren betrif f t , so gehe
ich ttit Dir einig. Ueli hat tatsächlich das l,uto vorher nie gef ahren, und
ich bestreite nicht, d,ass ihn der Gedanke reeht spät gekonmen ist. Dies war
j etloch f tlr rnich kein Gruncl, ihn irn Sticü zu lassen, naehdem er vergeblieh
versueht hatte, Dich telefoniseh zu erreiehen.
l[as neine berufliche Tätigkeit anbelangt, so nuss ich Dir versiehern, dass
rnein Chef weiss, d.ass ich hin und wieder während der Arbeitszeit f ür ilen
CIub arbeite. Ihur ist nämlich klar, dass der Personalbestancl in der Flug-
sieherung auf die Verkehrsspitzen ausgeriehtet sein nuss, da man Flugzeuge,
rnit denen nan nicht fertig wird, nieht wie Autos einfaeh draussen
herunliegen lassen kann. Und class ich selbst versuehe, die Arbeit für den
CIub auf ein verntinf tiges ltass zu reiluzieren, kannst Du sehon d,aran
erkennen, dass das Vorwort dieser Nunurer diesmal Hansjörg Koch gesehrieben
hat.

bq**-Q GCq-.*d.
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@ ISTRACTION EN BD

Eine Haupt-Nebenrolle spielt unsere Traclion auch in der heutigen
Cornic-Vorstel1ung. Sie begleitet dieses Mal den Conic-Helden
Freddy Lornbard und seinen Freund Sweep in das Unqarn von 195G,mitten in den Volksaufstand gegen äi. Herrsc[aft durch die
sowj etunion
I{ir erl-eben die Verwüstung von Budapest während den Strassen-
kämpfen in recht authentischer Weise. Eindrücklich gezeichnet ist
auch der Panzereinnarsch der russischen Truppen.

Unsere Traction erleidet zwei UnfäIle: einer verursacht durch den
15-jährigtn Laszlo. den Neffen des ungarischen politikers Thornas
Karcsi. Er hqtte die beiden "Helden,' auch dazu überredet, ihn
nach Ungarn*zurückzubringen, Den anderen erleidet sie durch einen
Beschuss aus einem Maschinengewehr. Schliesslich muss das
deutlich havarierte Fahrzeug auf der Flucht in den tfesten
zurückgelassen werden,

Der Autor der Geschichte heisst YVES CHAIJAND (Seb, 1957 in Lyon).
Als Zeichner: der rnodernen Generation vertritt er eine neue "kIareLinie", benutzt die Stilnittel der belgischen Cornic-Tradition,
fügt aber durch ironische übertreibung den Zeitqeist der SOer-
.Tahre hinzu. 1981 erschien sein erster Freddy-Lornbard-Band. Die
vorliegenden Ausschnitte stannen aus dem 4. Band, 1999. Auf
deutsch ist die Geschichte dieses ,fahr.irn Carlsen Verlag erschie-
nen: Freddy Lonbard 3: Ferien in Budapest, Chaland 02393-X.

Die erwähnte "klare Linienführung" 1ässt sich an der Traction gut
erkennen. Der Zeichner stellt sie wie auf den Reissbrett dar,
ohne Schattierung der Rundunqen und mit einer erstaunlichen
D6tailtreue, wie auf den abgedrucklen Beispielen erkennbar,

Sweep sagt in seiner letzten Spgechbl"ase: ,'Sie war ein gutes
Fahrzeug" - Wir nüssen dies wohl korrigieren: Für. uns ist sie ein
gutes Fahrzeug - das Beste ! !

Jörg Henauer und Hans Georg Koch

Freddy Lombard
3: Ferien in Budapest
Chaland
02393-X CA DM 14,80
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Jhi ZSOO DOLLAR.S ET tso OOO
LIRES. NOUS CT]ANGERONS LES
LiREs EN youoosLAvie -poüä
NOS MENUS FRAIS. LES DOLTARS
SERV|R,ONT A L,AIAAT DESARMES AU vlAQ.CAe-WOiR .

MoNTRE - woi , vAsztg .t
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C'EST LA DERN|ERE LCTTRE
PE SON ÄMi STÄNiSLÄS .

.IE N'Ai PAS EU LE TEVI?s
DE LA RET4ET:IR1a- Ä LASZLO,
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ilberchoo

es heissb

D{AR'TINA

und isch am 3. Januar 1990
4'llät u choo (4? cm, 2,7 60 hg )

mir fröid öis alli und
sind sehr sltlckl ich
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Fabian und d'El Eerä ,
Gaby und Jilrg Schi l tknechL

Scts.lrenstrasse 11 , 8903 Blrmensdorf
z. Zt Aml Kllnllt, Zülch
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CITRCIEN TRACTION AVANT CLI.JB MITGLIEDERWESEN

ADRESSAENDERUHG

Name

Vorname

PI,z, / Art

Vorname Lebenspartner

Adres se

. . Tel P: TeI G:Geburtstag

Gültig ab Ort/natum

Senden an: Robert Isler, Stationsstr. 7 I , 8542 Wiesendangen

******************************************************************************
MITGLIEDER I4IERBUNG

***********t(******************************************* *********************

Untenstehenil haben wir l,rlerbetalons vorbereitet, die ausgeschnitten,
fotokopiert, abgezeichnet etc. , und nög1l-chen Interessenten des CTAC zttr
Anneldung gegeben bzw. unter den Scheibenwischer gekLennt werden können.

CITROEX . TRACTION" AVANT. CLUB

Postfach 1066, CH-8058 Zürich-Flughafen
Tel. : 052 / +E 25 L7

Ich interessiere rnich für eine Mitq,liedschaft beimBitte sencen sie mir diesbezüg1ichä unterlagen.
CTAC.

Namg3 ...o.o...r....oo., ...oto Vornamg:

StraSSe: c . r . . . . . . . . . o o . . . . . . r c o . . c o e . . . .

Geschäf t : ./.



A.Z.
4552 Derendingen

Adressänderung melden an:

CTAC, Postfach 1066
CH -8058 Zürich

Kc*h Hans*G*srg
Sceänlerwetr l"S

44#ä Frenk,eltdptrf

JETZT
drirfenSiedpn
funißht

.* !uerP&ssE

Zfigern Sfe nidtt länEer mit dr! An-schaffung ginej: .sdt6nen und preis-
werten Wagens, uras ja sdron lange Ihr Wnnsdt ist !

Sfe verlangen von lhrem Wagen Sidterheii, Sparslq mkgit und Bequem-
Ii;hkeil - alle diese Vorzüge besitzl der Cilroönwagen.

Weit flber SOO,OOO Fahrer unserer Marke werden das bestätigert.

Für jeden Zwedt führen_yi! ein passendes Modell, daswir lhnen getn
erkiären und unverbindlid, vorffihret . Sdreiben Sfe urrs nodt heute -ir freaen uns' fhnen talen zu dürfen.

Aktiengesellschaft für den Verkauf in der.fcftweiz
der Äutornobile Andtö Citto€n

Genf: Rue du Montblanc 3 Zfrridt: Uloquai 25




